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Europaangelegenheit 

des Ausschusses für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Be-
ziehungen 

Beteiligung am Konsultationsverfahren der Europäischen Union; 
 
Binnenmarkt 
Ökodesign - Europäische Kommission prüft Notwendigkeit neuer Vorschriften 
über die Umweltauswirkungen von Fotovoltaik 
23.09.2022 - 16.12.2022 

Verfahren gemäß § 83d BayLTGeschO 

1. Der Ausschuss hat in seiner 58. Sitzung am 11. Oktober 2022 im Wege der Vor-
prüfung e inst immig beschlossen, dass eine Beteiligung des Landtags am Kon-
sultationsverfahren der Europäischen Kommission erforderlich ist. 

2. Der Ausschuss hat beschlossen, das Konsultationsverfahren zur federführenden 
Beratung an den Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz zu überweisen  
(§ 83d Abs. 1 BayLTGeschO). 

Begründung: 

Nach dem Ergebnis der Vorprüfung ist die Konsultation landespolitisch von Bedeutung 
und Interessen des Landes sind berührt. 

Im Jahr 2020 hat die EU einen neuen Aktionsplan für die Kreislaufwirtschaft angenom-
men, mit dem der europäische Grüne Deal unterstützt werden soll. Die im Aktionsplan 
dargelegten Initiativen decken den gesamten Lebenszyklus eines Produkts ab und sol-
len sicherstellen, dass die verwendeten Ressourcen so lange wie möglich in der Wirt-
schaft der EU verbleiben. Sie umfassen neue Vorschriften für Fotovoltaik-Module sowie 
Wechselrichter und -Anlagen, damit diese Produkte ressourceneffizient werden und zu 
einer stärker kreislauforientierten Wirtschaft beitragen. 

Diese Initiative wie auch die Initiative „Energieverbrauchskennzeichnung - Europäische 
Kommission prüft Notwendigkeit neuer Vorschriften über die Umweltauswirkungen von 
Fotovoltaik“ zielen darauf ab, Fotovoltaik-Produkte energieeffizienter zu machen, ihre 
Lebensdauer zu verlängern und ihre Materialeffizienz zu verbessern (d. h. sie besser 
rezyklierbar zu machen). Dies würde dazu führen, dass diese Geräte weniger umwelt-
schädlich sind; gleichzeitig würde sichergestellt, dass sie weiterhin frei im Binnenmarkt 
verkehren können.  

Mit der vorliegenden Konsultation will die Kommission Stellungnahmen von verschie-
denen Interessenträgern aus unterschiedlichen Bereichen der Wertschöpfungskette 
einholen, um die Herausforderungen möglichst optimal angehen zu können. 
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